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Die Alten und die Jungen
Auf dem Erfurter Parteitage wiederholt ſich das bekannte

Spiel der Kampf zwiſchen den beiden Flügeln in der ſozialdemokratiſchen Partei eng man die Reden der Alten lieſt

und dieſe unendliche Fülle von ſchärfſten Zurückweiſungen der
Angriffe eines kleinen Häufleins betrachtet dann begreift man
kaum wie die Jungen eine ſolche Macht innerhalb des ſozial
demokratiſchen Treibens erlangen konnten Aber es iſt auch
wirklich nur Täuſchung wenn der taktiſche Sieg der Alten im
Sinne der Vernichtung der Oppoſition gedeutet wird Auch
auf dem vorjährigen Parteitage wurde die Oppoſition zer
ſchmettert und namentlich Werner wurde von Bebel in
einer Weiſe behandelt daß man ein Wiederaufkommen dieſes
radikalen Diſſidenten nicht für möglich gehalten hätte Er iſt

aber nicht nur perſönlich wieder emporgekommen ſondern die
Schaar ſeiner Anhänger iſt gewachſen

ie ſozialdemokratiſchen Führer die Herren Bebel Liebne Nuer und Singer werden das Jhrige thun um
den Eindruck zu verſtärken daß die Jungen bisher eigentlich
viel zu ernſt genommen wurden Wir unbefangene Zuſchauer
dieſer t erheiternden Streitigkeiten haben aber gar
keine Veranlaſſung den Herren den Gefallen zu erweiſen
wir die angeblich ſo impoſante Einigkeit und geſchloſſene Ziel
bewußtheit in der Partei bezengen Solche inneren Kämpfe
wie die zwiſchen den Alten und den Jungen dürfen überhaupt
nicht mit den Begriffen von Majorität und Minorität gedeckt
werden Eine Minderheit kann für ein Parteigefüge geradezu
furchtbar werden wenn auch nur ein einziger Opponent in derLage iſt ſich auf die ſtille und laute Jſinneng aus den
dunkeln und n Maſſen zu berufen
kommt es im letzten Augenblick an Mit Opponenten die nurim eigenen Namen rn wird jede Partei und jede Fraktion
ſchnell genug fertig enn aber von draußen her die leiden
ſchaftlichen Stimmen in den Berathungsſagl dringen Stimmen
die ſich nicht ſondern noch individugaliſiren laſſen dann erſt
wird die Sache bedenklich Jn einer ſolchen Lage iſt die ſozial
demokratiſche Partei as hilft es den alten Parteiführern
wenn ſie einen Werner einen Wildberger einen Bieſter ver
nichten n erſprengen zermalmen Alle ihreWuth all ihr tödtlicher Ha kann dieſen Leuten nichts anhaben

weil hinter den Oppoſitionsführern auch wirklich etwas ſteht
Sollten die Jungen wie auf dem Parteitage angedroht

worden iſt formell ausgeſtoßen werden dann wäre es gerade
noch ſo wie es iſt as Jntereſſe das auch wir aus den
bürgerlichen Parteien an dieſen Vorgängen nehmen und nehmen
müſſen gilt ja gar nicht den meiſtens höchſt gleichgiltigen
überwiegend lächerlich unbedeutenden Perſonen die im Kampfe
ſtehen Vielmehr empfinden die Einen erkennen die Anderen
unter uns daß es ſich hier um eine Entwickelung handelt
deren Bedeutung über die zufälligen Träger der leidenſchaft
lichen Vorgänge weit hinausreicht ie Oppoſition derJungen die gende nicht klein zu kriegen iſt hat ihre tiefſte
Wurzel ihre den meiſten Jungen ſelber unbekaunte hiſtoriſche
wie politiſche Erklärung in dem Suchen nach Anknüpfung mit
der anarchiſtiſchen Anſchauungsweiſe Von dieſem Punkte her
droht die große Gefahr für die Alten Die ewigen Vorwürfe
daß ſchwächliche Kompromiſſe geſchloſſen würden daß die
Parteigelder nach Gunſt und Ungunſt verwendet würden daß
wohl gar Durchſtechereien vorgekommen ſeien daß die an
erkannten Führer eine Ausnahmeſtellung für ſich beanſpruchen
dies alles iſt ſo kleinlich und nichtsſagend daß das Feuer der
Kampfesleidenſchaft längſt hätte erlöſchen müſſen wenn es
keine andere Nahrung als dies leere Stroh bekommen hätte
Aber dies kleinliche Herumzerren giebt nur die Gelegenheit an
der die tiefen Gegenſätze aufleben können Es iſt um ein
Beiſpiel heranzuziehen wie wenn zwei Staaten ſcheinbar um
ein Nichts in Krieg gerathen während dies Nichts nur

hen das Symbol eines unverſöhnlichen u
onflikts iſt Nicht um die ſpaniſche Thronkandidatur ſondern

um die Vormachtſtellung in Europa ſind Frankreich und
Deutſchland 1870 aneinander gerathen

Durch die oft ſo wüſten manchmal geradezu kindiſch er
ſcheinenden Reden und parife der gegen die Alten
klingt es ſtets wie ein ſich ſe bſt noch nicht zum Bewußtſein
Ferne Proteſt gegen die öde Tendenz einer grenzenloſen
Gleichmacherei heraus von der die ſozialdemokratiſche Agitation
bisher getragen geweſen iſt Es iſt die in abſtrufen Formen
hervorbrechende Sehnſucht nach Jndividuglismus und geiſtiger
wie privater Selbſtändigkeit die die Jungen zu einer für die

Alten ſo bedrohlichen Macht hat emporwachſen laſſen Etwas
hiliſtröſes iſt im Laufe der Pit über die Alten gekommen
as Gebäude ihrer verirrten ogmen haben ſie mit ſo viel

Aceurateſſe zurecht gezimmert daß das fertige Ganze keinen
Raum mehr für neue Regungen für eine Erweiterung des
ſozialiſtiſchen Glaubensbekenntniſſes für eine Ausdehnung der
ſozialiſtiſchen Anſchauung auf das nichtpolitiſche Gebiet zu ge
währen ſcheint Sie haben zu viel verſprochen dieſe Alten
und ſie haben den Maſſen zu wenig gehalten Den Jungen
wird es ja naturgemäß nicht anders eher noch ſchlechter gehenaber von ihnen ſelber kann man einſtweilen nicht verlangen
daß ſie das einſehen und von den hoffnungsſeligen Maſſen
die ihnen horchen erſt recht nicht

Einſtweilen alſo ſtärkt ſich der Geiſt der ſozialdemokratiſchen
Jugend in ſchwelgeriſchen Zukunftsphantaſien und wie ſelbſt
verſtändlich iſt es die vom Wurzelboden des Beſtehenden am
meiſten losgelöſte Arbeitermaſſe Berlins die hier e

Hierauf allein

Das Verlangen nach Beſeitigung der Thrannei des Partei
vorſtandes was iſt es anderes als der Ruf nach Zur
rwirnuug des individuellen Lebens das unter der Herrſchaft
er Parteiſchablone mehr und mehr erſtickt wurde Es iſtZatt die Zahl dieſer Opponenten verſchwindet gegenüber der

l derjenigen auf die die Parteiführer bauen dürfen Aber

das Ferment der Zerſetzung iſt nun doch einmal gegeben und
nicht auf die Quantität ſondern auf die Qualität dieſes
gefährlichen Agens kommt es an Die re darf aber
nicht in dem Sinne verſtanden und erhofft werden von uns
erhofft daß die Partei als ſolche darüber Grunde gehen
könnte So günſtig ſteht es leider nicht ir wollen nicht
ſagen daß uns eine mit anarchiſtiſchen Beſtrebungen ver
ſchwiſterte Sozialdemokratie S erſcheint als eine dievon dieſen n langweiligen Methodikern dieſen Bebel
und Liebknecht geführt wird ie wird ob ſo oder ſo nicht
bedrohlicher und auch nicht weniger bedrohlich für eine lange
gert wenigſtens und der Zerſetzungsprozeß wird ſeine wichtigſten
Beziehungen nicht nach außen uns gegenüber haben ſondern
er wird was er jetzt ſchon iſt in der Hauptſache ein Ding
bleiben das zunächſt die Sozialdemokratie ſelber angeht

Man kann es den Bebel und Liebknecht gern glauben wenn
ſie erklären im Grunde gar nicht zu begreifen was die Jungen

n teh von ihnen wollen Sind ſie denn nicht genau ſo
radikal wie die Oppoſition Haben ſie wohl jemale ein
Kompromiß mit dieſem Staate und dieſer Geſellſchaft geſchloſſen die ſie lieber heute als morgen verſchwinden ſehen

möchten Doch gewiß nicht Und trotzdem giebt es
unzufriedene Leute in der Partei die ſ nicht beruhigen
laſſen Die Alten können natürlich nicht über ihren Schatten
ſpringen An eine gewiſſe Grenze des Erkennens und Wollens
ſind ſie auf den Jrrgängen ihrer Mühen und ihrer For
ſchungen gelangt und für das was ſie ſelbſt in anderen
Köpfen erweckt haben fehlt ihnen das Verſtändniß

Der aus dem ſozialiſtiſchen Zwange ſich hervordrängende
Zug nach ſchrankenloſer Jndividualität iſt das Entſcheidende
für den Kampf der Jungen gegen die Alten

Deutſches Reich
Berlin 16 Okt Der Kaiſer nahm am Mittwoch den Vor

trag des Chefs des Civilkabinets und am Donnerstag denjenigen
des Kriegsminiſters ſowie des Abtheilungs Chefs im Kriegs
miniſterium Oberſten Weizel entgegen Am Freitag abend trifft
das Kaiſerliche Paar wieder im Neuen Palais ein Die militäriſche
Geſellſchaft wird wie die Voſſ Ztg erfährt am 27 Okt dem
Tage der Kapitulation von Metz zu Ehren des Prinzen Friedrich
Karl eine größere Feierlichkeit im Kaiſerhof veranſtalten der
Kaiſer hat ſein Erſcheinen beſtimmt in Ausſicht geſtellt Die
Kaiſerin Friedrich und Prinzeſſin Margarethe werden
zu der am Sonntag ſtattfindenden Einweihung des Mauſoleums
in der Friedenskirche zu Potsdam nicht dorthin kommen Wie
man aus München berichtet ſind die Kaiſerin Friedrich und die
Prinzeſſin Margarethe welche während ihres dortigen Auf
enthaltes allen Mitgliedern des Königlichen Hauſes Beſuche ab
geſtattet und deren Gegenbeſuche empfangen auch die Jahres
kunſtausſtellung den Kunſtgewerbeverein und verſchiedene Maler
ateliers beſucht hatten heute vormittag gegen 7 Uhr zur Be
ſichtigung der königl Schlöſſer nach Linderhof abgereiſt Die
Prinzeſſin Friedrich Karl wird ſich in nächſter Zeit noch
z em längeren Beſuch an den herzogl Hof nach Deſſau

geben

Berlin 16 Okt Jn der am 15 d unter dem Vorſitz
des Staatsminiſters v Boetticher abgehaltenen Plenar
ſitzung des Bundesraths wurden mehrere Vorlagen
hierunter der Antrag betreffend die Einführung eines neten
Papiers für die bei der Jnvaliditäts und Altersverſicherung
zu verwendende Quittungskarte den zuſtändigen Ausſchüſſen
zur Vorberathung überwieſen Durch i Erlaß hat
die Neubildung der Ausſchüſſe für das Landheer und die
Feſtungen und für das Seeweſen ſtattgefunden Die Neu
bildung der übrigen Ausſchüſſe fand durch Aeclamations
wahl ſtatt

Nach einem Berichte der Berl Pol Nachr aus Rom
ſoll man daſelbſt von der Zuſammenkunft zwiſchen Marcheſe
di Rudini und ſagen v Giers ſehr befriedigt ſein Es
heißt an dem angeführten Orte

Die Zuſammenkunft nahm einen Verlauf welcher die Aus
ſtreuungen daß Herr v Giers den Verſüch machen könnte
Jtalien vom Dreibunde abzuziehen Lügen ſtrafte Marcheſe
di Rudini iſt nicht im entfernteſten in die Lage verſetzt worden
einen ſolchen Verſuch abwehren zu müſſen Jhre vollſtändige
Entkräftung würden aber dieſe und ähnliche Ausſtreuungen
erfahren wenn es ſich beſtätigen ſollte worüber jedoch bis
jetzt nichts Gewiſſes bekannt iſt daß Herr v Giers auf
ſeiner Rückreiſe auch eine Begegnung mit dem Grafen Kalnoky
haben und auch in Berlin kurzen Aufenthalt nehmen dürfte

Die letzte Andeutung iſt intereſſant Die vorher erwähnten
Ausſtreunngen fanden wie ſchon berichtet ohnehin nirgends
Glauben

Wie die Blätter melden befindet ſich von der Goltz
Paſcha nicht blos zum Urlaub ſondern gleichzeitig in amt
licher Sendung des Sultans in Deutſchland Er war von
dem Kaiſer zum Empfange nach dem Jagdſchloß Rominten
befohlen worden wo er ſeine Sendung im Auftrage des
Sultans ausrichtete Der Sultan erſuchte telegraphiſch
den Major Steffen ſeinen Poſten als Jnſtruktor der
türkiſchen Artillerie ſobald wie möglich anzutreten Wie ver
lautet liegen wichtige organiſatoriſche Fragen im Artillerie
weſen vor Insbeſondere iſt auch die Frage der Befeſtigung
des Bosporus und der Dardanellen bezw ihrer Aus
rüſtung mit neuem Material drängend

Von Petersburg aus iſt entſchieden beſtritten worden daß
die ruſſiſche Regierun g alsbald nach dem Zuſtandekommen
der neuen Anleihe ein Weizengnsſuhrverbot entlaſſen werde
Vagegen wird jetzt dem Oberſchl Anz aus Myslowitz
gemeldet

Seit einigen Tagen iſt von der ruſſiſchen Behörde die Ausfuhr von Kartoffeln nach Preußen verboten und

Sonnabend den 17 Oktoberc

1891

iſt auch die Ausfuhr von Weizenmehl und Weizenbrot ver
h iſt dann nur noch das Fleiſchholen jenſeits der Grenze

erlaubt
Der Duniewnik Warſz theilt mit daß während eines Monats
vom 27 Aug bis 27 Sept d über die Zollkammer
Sosnowice nach Preußen fünfmal mehr Kartoffeln ausgeführt
wurden als in derſelben Zeit im vergangenen Jahre

Die Meldung von dem Rücktritte Bonghi s vom Vor
ſt des römiſchen Ausſchuſſes der Friedenskonferenindet ihre volle Beſtätigung Hinzugefügt muß werden da

der Ausſchuß ſeinem Präſidenten dieſen Schritt im
dung b der Sache nahe gelegt hatte Die Ab
dankung iſt denn auch zur Kenntniß genommen und die Wahl
des neuen Vorſitzenden für die nächſte Woche anberaumt
worden Der Ausſchuß hofft daß die deutſchen Ab
e rdneten durch dieſe ihnen gegebene Genugthunng voll
ommen befriedigt ſein werden

Durch Verordnung vom 1 Aug hat der Gouverneur
für el a angeordnet daß vom 1 Jan 1892
ab innerhalb des Schutzgebietes eine Verbrauchsſteuer in
der Höhe von 1 Proz des Werthes jeder Ein und Aus
fuhrWaare gleichzeitig mit dem Zoll erhoben wird DieWerthberechnung ſeit nach den von der Zolldirektion von

Zeit zu Zeit e Vuſtegenden Preiſen Ferner iſt von demſelben
Zeitpunkte ab der Ausſchank geiſtiger Getränke jeder
Art nur mit behördlicher auf Zeit zu ertheilender Ge
nehmigung zuläſſig Der Erlaubnißſchein koſtet 100 Rupien
Zuwiderhandlungen werden mit 200 Rupien beſtraft Endlich
iſt bereits am 1 Okt eine Verordnung in Kraft getreten
derzufolge die Einfuhr von geiſtigen Geträuken nur
gegen eine Licenzabgabe von 16 Peſa 1 Rupie pro Liter
geſtattet iſt Der Verkauf und Ausſchank geiſtiger Getränke
an Weiße iſt freigegeben An Farbige dürfen geiſtige
Getränke d h Spiritus Schnäpfe aller Art und Liköre
nur ausnahmsweiſe z B bei Erkrankung mit beſonderer
Erlaubniß der Ortsbehörden verabreicht werden Zuwider
d eggsem werden mit Geldſtrafe von 50 bis 500 Rupien
eſtraft So ſchwer es ſein mag dieſe Verordnung durch

zuführen ſo iſt dieſelbe doch im Intereſſe der farbigen Be
völkerung mit Befriedigung zu begrüßen

Die Abtheilung für Jnvaliditäts und Altersverſicherung des
Reichsverſicherungsamts hat vorgeſtern in letzter Inſtanz
die langerſehnten Entſcheidungen über die Auslegung des Be
griffs der Hausgewerbetreibenden im Sinne des 8 2
des Geſetzes vom 22 Juni 1889 getroffen Danach hat das
r eines der weſentlichſten Kriterien für
die vom Geſetzgeber betonte Selbſtändigkeit der Haus
gewerbetreibenden in der perſönlichen Unabhängigkeit derſelben
gefunden Bei Prüfung des Einzelfalles iſt daher das Maß
der den einzelnen Beſchäftigten zuſtehenden perſönlichen Un
abhängigkeit in erſter Linie feſtzuſtellen Sodann iſt die
hiſtoriſche Entwicklung in Betracht zu ziehen welche an den
einzelnen Orten der betreffende Gewerbezweig genommen hat
Und ſchließlich iſt auch die Art wie der betreffende Gewerbe
treibende auf den verwandten Gebieten der Kranken und

haupt iſt es nach den Entſcheidungen des ReichsVerſicherungs
amtes ſozialpolitiſch nicht r den Stand der ſelb
ſtändigen Gewerbetreibenden ohne Noth zu vermindern und die
Hausgewerbetreibenden welche der vorgedachten Kriterien
wegen keine unſelbſtändigen Heimarbeiter ſind als verſicherungs
pflichtig bezw rentenberechtigt zu erklären Ferner wurde vom
Reichsverſicherungsamt der Grundſatz ausgeſprochen daß der
Umſtand wonach die Hausgewerbetreibenden lange Jahre hin
durch bei einem und demſelben Arbeitgeber beſchäftigt ſind
allein nicht gegen ihre Eigenſchaft als ſelbſtändige Gewerbetreibende ſpricht

Weshalb die Erſatzwahl im Kreiſe Stolp Lauen
burg nicht ſofort anberaumt werden konnte läßt eine
Zuſchrift an das D Reichsbl erkennen in der es heißt

Der Landrath des Kreiſes Stolp Herr v Puttkamer
ladet ſchriftlich einzelne größere Baäuernhofbeſißer zu einer
vertraulichen Beſprechung ein Jn ſchmeichelhaften Worten
ſpricht er zu ihnen von ſeiner väterlichen Fürſorge für das
Wohl des Kreiſes beſonders auch des Bauernſtandes zeichnet
die angeblich verderbenbringende des Allgemeinen
deutſchen Bauernvereins verſichert ſich er Freundſchaft der
Geladenen nimmt ihnen das Verſprechen ab für
den konſervativen Kandidaten zu ſtimmen und
ſaraßt ſie mit einem warmen Händedruck Auf dieſe Weiſe
ſind ſchon drei größere Beſitzer aus dem nahe bei Stolp ge
legenen Ritzow bearbeitet worden

Natürlich erfordert dieſe Bearbeitung Zeit Die Wahl ſoll
wie berichtet nunmehr am 27 Oktober ſtattfinden aber um
den Liberalen möglichſt wenig Zeit zur Agitation zu laſſen
ſoll die Publikation des Termins erſt am letzten dafür zu
läſſigen Tage am 17 d erfolgen

Der Miniſter für Land wirthſchaft hat an die landwirth
ſchaftlichen Central und Provinzialvereine das Erſuchen gerichtet
über das Steigen und Fallen der Preiſe bei Guts
käufen und Pachtungen zu berichten

Die Schweidnitzer Tägl Rundſch hat auf bezügliche Anfragevom Knltusminiſterium den Beſcheid erhalten des die Er
werhung des Befähigungszen iſtes ſyr den einjähri freiwitige n Militärdienſt nicht ſchon zum
1 April n J von der Ablegung einer beſonderen Prüfung be
dingt ſein wird

Metz 16 Okt Die Reichstagsabgeordneten Delles und

namens undvom 15 d M nach ruſſiſcher Zeitrechnung ab vom 28 d Küchly ſtatteten ihrer lothringiſchen KollegenWähler dem Statthalter perſönlich den Barrt für die Be

Unfallverſicherung behandelt worden iſt beachtenswerth Ueber
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IV
Eigenbericht Erfurt 16 Okt

Gegen 9 Uhr vormittags eröffnet Abg Singer wiederum
bie Sitzung und verlieſt eine Reihe eingegangener de
telegramme Es wird alsdann die geſtern abgebrochene Dis
kuſſion fortgeſetzt

Der erſte Redner iſt SchmalfeldStade Jch nehme dieſelbe
Siellung der berliner Oppoſition gegenüber ein wie die meiſten
Redner die geſtern hier geſprochen Allein ich bin nicht der
Meinnig daß es gerathen iſt mit dieſer Oppoſition einfach
tabunia rasa zu machen Die Partei würde dadurch mehr Schaden
is Nutzen haben Die Anhänger der Oppoſition würden daburch nur verbittert werden die Gegenſätze würden ſi ver
t und es würde ſich eine neue Partei bilden die uns

hnlich wie Anfang der 1870er Jahre die Bräuerſche Partei in
amburg Altona bei den Wahlen ſehr ſchaden könnte Durch

eine Ausſchließung ſchaffen ſie die Oppoſition nicht aus der Welt
ch bin der Meinung wir können nichts anderes thun als and öffentliche Meinung zu gppelliren Wir müſſen eine Reſolution

aſſen in der wir das Treiben der Oppoſition in gebührender
eiſe verurtheilen Jch habe ſoviel Vertrauen zu den berliner

Genoſſen daß ſie wenn S einen Beſchluß des Parteitages
dokumentirt werden wird daß die Parteigenoſſen ganz Deutſch
lands das Treiben der Oppoſition verurtheilen das Richtige zu

nden wiſſen werden Ich erſuche Sie in dieſem Sinne zu be
ließen Durch Dekrete ſchaffen Sie die Oppoſition nicht aus
r Welt Der Redner beklagte es im weiteren Verlaufe daß

bei der im April d J ſtattgehabten Stichwahl zwiſchen ihm
und dem Fürſten Bismarck der Vorſtand in nicht genügender
Weiſe dem Wahlkreis durch Agitation zu Hilfe gekommen ſei

Albert Auerb ach Magdeburg Es iſt allerdings ſehr ſchwer
innerhalb 10 Minuten alle gegen die Oppoſition ins Feld ge
führten Angriffe zu widerlegen Die geſtrige Debatte erinnerte
mich lebhaft an die Juſtiz die unter der Herrſchaft des Sozialiſten

eſetzes gegen uns von den deutſchen Regierungen geübt wordenVianals ſuchte man bekanntlich in eifrigſter Weiſe die Unter

haltung geheimer Verbindungen nachzuweiſen Ebenſo iſt man
eſtern gegen die Oppoſition vorgegangen Es iſt ihnen aber

aller Beinühungen nicht gelungen uns von der Oppoſition
eheime Verbindungen nachzuweiſen Jch weiß nicht weshalbEile ſich ſo ſehr über die Oppoſition erhitzen Jch bin der

Meinung Sie können uns dankbar ſein daß wir den Ruf er
Gpen die Partei befindet ſich im Rückſchritt Stürmiſches Oho

ie haben das Recht meinen Anführungen zu widerſprechen
Allein ob Sie mich feige nennen oder nicht iſt mir ſo gleich
giltig Wenn ich mit vielem was im Flugblatt ſteht ein
verſtanden bin ſo werden Sie mich durch den Vorwurf der Feig
heit und ähnliche Bemerkungen nicht anders ſtimmen Was hat
denn Werner ſo Schlimmes gethan daß er ausgeſchloſſen werden
ſoll Daß die Genoſſen im Lande anders denken als Sie geht
aus der Thatſache hervor Große Unruhe Gleich nach dem
Halleſchen Parteitage wandten ſich die mecklenburger Genoſſen
an den Parteivorſtand mit der Bitte ihnen einen Agitator zu
n und ſo fügten ſie hinzu wenn möglich ſolle man ihnen
Lilhelm Werner ſenden Jch kann es nicht billigen daß Wild

berger die unbewieſene Behauptung betreffs des Darlehns von
3 5000 M erhoben hat Allein wenn er die Namen der
r Abgeordneten nicht en will die ihm mitgetheilt daß s

er ſozialdemokratiſchen Abgenrdneten den von der Fraktion
eingebrachten Arbeiterſchutz Geſetzentwurf nicht geleſen
haben ſo kann man das blos achten Heiterkeit Sie
lachen darüber mir iſt das nicht lächerlich im Gegentheil
das Verhalten Wildbergers hat meine volle Hochachtung
Wildberger ſagt ſich ehe ich die zwei Abgeordneten blos
telle will ich lieber untergehen Stürmiſche Heiterkeit

Pflicht der zwei Abgeordneten wäre es geweſen ſich ſelbſt zu
melden Sie ſagen fortwährend wir wollen die vollſtändige

eie Meinungsänßerung wer aber eine andere Meinung hat als
ie Parteileitung und die Fraktion der wird einfach zum Oppo

nenten geſtempelt und ihm mit dem Hinausfliegen gedroht Hef
tiger Widerſpruch Sie greifen ſich gerade die berliner Oppo
ſition heraus Als ob nicht in allen Orten Oppoſition vorhanden
wäre Sie Widerſpruch Thun Sie doch nicht ſo wir
haben Zwiſtigkeiten überall es paßt Jhnen bloß ſo gerade die
Berliner herauszugreifen Vor kurzem machte ſich in einer ham
burger Verſammlung Oppoſition geltend und was wurde der
Oppoſition zugerufen Hier ſcheint berliner Wind zu wehen
Sie wollen es wohl ſo machen wie Werner Was hat denn
die Dyroſttion ver he Sie ſagen durch die Oppoſition iſt
die Partei in den Augen der Gegner und der indifferenten
Maſſe diskreditirt die Landagitation erſchwert Nun die kläg
lichen Erfolge der Landagitation ſind nicht eine W der Oppo
ſition Und was die Spießbürger und alten Weiber anlangt
von denen geſtern Grillenberger ſprach ſo ſcheeren uns dieſe
abſolut nicht Und diejenige indifferente Maſſe die deshalb der
Partei ſich nicht anſchließen wollte weil in der Partei Oppo

herrſcht auf die verzichten wir gern Stürmiſche Unter
rechung Sie ſind anderer Meinung Ja darin unterſcheiden

wir uns ja ir wollen eben dieſe indifferente Maſſe nicht ſo
lange dieſelbe unſere Jdeen noch nicht begriffen hat Jch warne
Sie den Ausſchluß der Oppoſition zu beſchließen Heiterkeit das
könnte der Partei gefährlich werden Sie werden durch Jhre
Ausſchließung die Oppoſition nicht todt machen Wenn Sie
heute Werner und Wildberger ausſchließen dann werden auf
dem nächſten Parteitage Müller und Schulze Oppoſition machen
Widerſpruch und Heiterkeit Mögen Sie beſchließen was Sie

wollen Sie werden uns nicht dahin drängen daß wir uns den
Anarchiſten anſchließen Wir werden bleiben was wir ſind
revolutionäre Sozialdemokraten Beifall in den Reihen der
Oppoſition

Die folgenden Redner HerbertStettin HoffmannZeitz
und Schröder Niederbarnim wandten ſich gegen die Oppoſition
und befürworteten den Antrag Schmalfeldt Stabernack
Berlin Er könne dem Antrage Schmalfeldt nicht zuſtimmen
Wer die berliner Verhältniſſe kenne werde zu der Ueberzeugung
kommen daß mit der Oppoſition tabula rasa gemacht werden
müſſe Wenn das nicht geſchehe dann werden die Radau
verſammlungen in Berlin ihren n nehmen Geſtern ſeien
allerdings die Herren Werner und Wildberger in ganz anderer
Weiſe als in Berlin aufgetreten Jeup Gelſenkirchen Er
könne ſich ebenfalls nicht für die Ausſchließung der Oppoſition
erwärmen Er ſei der Meinung daß auf beiden Seiten geſündigt
worden ſei Auch das Verhalten des Vorwärts ſei nicht immer
zu billigen Jn ſeiner Heimath habe man es z B ſehr übel
vermerkt daß Liebknecht im Vorwärts ein Bravo hinter dieMittheilung des Aveling geſetzt habe Damit werde von dem
Centralorgan direkt das Fauſirecht proklamirt Er warne noch
mals einen Beſchluß auf Ausſchließung der Oppoſition zu
faſſen

Nothwendigkeit der Ausdie ſow Berlin betonte die

h t landé Elberfeld Er ſei allerdings dafür daß man nichtdie Frwoſllon a e wohl aber die Führer derſelben aus
ſchließen könne dan müſſe ſich zu einem ſolchen Entſchluſſe
Den wenn man dem Hader in der Partei ein Ende machen

olle
Dr Lux Magdeburg Man iſt geſtern üren konkludente Handlungen zwi en der re

und der Magdeburger Volksſtimme nachzuweiſen man hat einen
Beweis aber nicht zu führen vermocht erkläre was

ch bereits an einer anderen Stelle gethan ch weder zur

Haſſelmann
die Parteileitung iſt bei einer Unterſtützung nach Gunſt verfahren

entwurf nicht geleſen 9glaubwürdiger Seite mitgetheilt worden Rufe dann nennen

ſein

zurückkommen Jch bin auch am allerwenigſten ein
e

zwar nicht ganz gle chgiltig aber es läßt mich ziemlich kalt

Verſammlung berliner Genoſſen gewählt worden ſei die u

den desrn u le ehenen objektiven r nLe r inre teſte gekorie be Der Inhalt des g
blattes iſt der Ausdruck der it der berliner Genoſſen ſo

be ich doch das Flugblatt ſelbſt noch nicht gebilligt Dera ſucht im weiteren die Angriffe Fiſchers zu rlegen
ednerder betreffs der Magdeburger Volksſtimme gan ne

Behauptungen vorgebracht habe Wenn er Redner auf die An
et gehöre dann gehöre zum mindeſten Fiſcher auch auf

eſelbeildberger Berlin Es iſt geſtern von allen Rednern der
u ervorgehoben worden wir hätten nichts vorgebracht

Nun ich habe bereits geſtern betont daß wir die Hauptſache bei
der Frage der Taktik vorbringen werden Wir kämpfen durchaus
nicht perſönlich ſondern ſachlich Heiterkeit Es handelt ſich hier
lediglich um prinzipielle Meinungsverſchiedenheiten Es iſt
ſelbſtverſtändlich daß in der Hauptſtadt Berlin andere Verhältniſſe
obwalten als an anderen Orten Die Berliner haben auf allen
Parteitagen Oppoſition gemacht Auf dem Wydener Kongreß
erklärte ſich die Mehrheit der berliner Delegirten für Moſt undWas habe ich denn gethan Jch habe nur geſagt

und das iſt wahr Widerſpruch und ferner e der Abgeordneten
haben den von der Fraktion eingebrachten Arbeiterſchutz Geſetz

Das letztere iſt mir von durchaus

Sie die Namen Die Namen werde ich nicht nennen wenn
will ich es

Freund
ich noch

das
t mir

enn
Sie allerdings auf dem bisherigen Wege fortfahren und bis zu
einem gewiſſen Grade unſeren r rnen betreffs der Taktik
nicht entſprechen wollen dann giebt es zwiſchen uns keinen Ver
trag mehr dann iſt es beſſer daß Sie uns gleich rer
Jm übrigen erkläre ich ſchon von vornherein daß ich vor dem
etwa zu bildenden Schiedsgerichte nicht erſcheinen werde Aha
Jch lehne das Erſcheinen ſchon deshalb ab da das Schiedsgericht
gleich einem bürgerlichen Gerichtshofe ſich geberdet

Werner Berlin Jch will nur bemerken daß man uns doch
nicht alles an die Rockſchöße hängen kann was irgend ein Mann
der ſich zur Oppoſition bekennt einmal begangen hat Was geht
mich der Maurer Schwabe in Berlin an Jm übrigen höre ich
daß Schwabe zuerſt geſchlagen worden iſt Der Redner führt in
weiterem aus daß er niemandem verleumdet habe daß er nur
der Drucker der Volkstribüne ſei und auf die Redaktion um
ſoweniger Einfluß habe da eine Kommiſſion die in einer freien

ein Opfer haben wollen dann
ch verleugne weder meinen

as Flugblatt auf letzteres werde

Sie durchaus
Geiterkeit

Werner noch

merken Sie ſich Herr Was Sie beſchließen iFiſcher

über die redaktionelle Haltung der berliner Volkstribüne habe
Der Redner bemerkt im weiteren daß in der Anklageſchrift ſeine
Reden falſch wiedergegeben worden ſeien Man verfahre eben
gleich einem preußiſchen Staatsanwalt der ſich das Anklage
material ſo konſtruirt wie er es im Jntereſſe der Verurtheilung
für gut halte Der Redner ſchließt mit den Worten Mögen
Sie beſchließen was Sie wollen Sie werden uns unſere ſozial
demokratiſche Geſinnung nicht rauben Wir werden nach wie
vor auf dem Boden der Sozialdemokratie für die Befreiung des
Proletariats kämpfen und ſind entfernt uns der anarchiſtiſchen
Partei anzuſchließen
Leib Niederbarnim Wendt Kamenz und Schweer
Hamburg wandten ſich gegen die Oppoſition Abg Ullrich
Offenbach a Er halte es für erforderlich daß ſchon jetzt mit
der Oppoſition tabula rasa gemacht werde Die Angelegenheit
ſei vollſtändig ſpruchreif

Es entſpann ſich noch eine ſehr heftige bisweilen etwas
ſtürmiſche Debatte zwiſchen Fiſcher Dr Lux und Werner
Erſterer warf dem Dr Lux vor daß er es mit ſeiner Stellung
als Redacteur ſozialdemokratiſcher Blätter für nicht vereinbar
halte für die Neue Freie Preſſe und den Reichsboten zu
ſchreiben Er halte es außerdem aufrecht daß innerhalb der
Oppoſition ſich anarchiſtiſche Elemente befinden Zu ſozial
demokratiſchen Zwecken geſammelte Gelder ſeien in Berlin zu
einem Fonds genommen worden um diejenigen zu unterſtützen
die wegen Verbreitung der Autonomie verhaftet oder beſtraft
werden ſollten

Nach längeren perſönlichen Bemerkungen wobei es mehrfach
zu heftigen perſönlichen Angriffen kam erhielt der Abg Auer
das Schlußwort Derſelbe wiederholte im Namen des Partei
vorſtandes ſeine geſtrige Aufforderung an die Oppoſition
entweder ihre Anklagen zu beweiſen oder zu widerrufen Eigen
thümlich iſt es ſo fuhr Auer fort daß die Herren von der
Oppoſition bei Redewendung den Berliner betonen nicht
ein einziger in Berlin gewählter Delegirter erklärt ſich aber mit
dem Flugblatt einverſtanden
berger mußten erſt aufs Dorf bezw in die Provinz gehen um
ſich ein Mandat zu verſchaffen Jch achte die Meinung der
Parteigenoſſen auf den Dörfern und in der Provinz ebenſo hoch
wie die der Berliner allein es iſt damit doch bewieſen daß die Mehr
heit der berliner Genoſſen mit den Herren Werner und Wild
berger ſich nicht einverſtanden erklärt Wenn ein Wahlkreis
unter allen Umſtänden einen Abgeordneten haben will dann
giebt es ein ſehr gutes Mittel er muß ſich einen wählen Heiter
keit Der Redner ging im weiteren v den magdeburger ſcpr
ſpalt ein Trotzdem Auerbach jetzt in Magdeburg wohne ſei es
dort nicht beſſer geworden Die alten Nörgeleien gegen den AbgHeine werden unaufhörlich feſtgeſetzt obwohl es feſtſteht daß

Heine den bekannten Ausſpruch er ſtehe auf dem Boden der kaiſer
lichen Botſchaft nicht gethan habe Aber immer und immer
wieder wird darauf herumgeritten Wenn die Magdeburger
durchaus einen Knochen haben wollen dann mögen ſie ſich zur
Abwechſelung doch einmal einen anderen Knochen wählen
GHeiterkeit Man ſieht eben hieraus was für kleinliche Dinge
die Oppoſition vorzubringen hat Werner kommt mir vor wie
jemand der zu ſeinem Nächbar ſagt Jch behaupte ja nicht daßdu Stiefel geſtohlen haſt aber es ſind mir gerade ſolche geſtohlen

worden wie du da trägſt Heiterkeit Herr Auerbach verlangt
daß wir der Oppoſition für den von ihr gemachten Spektakel noch
dantbar ſein ſollen Der Spektakel ſchadet ja der Partei nichts
im Gegentheil er nützt derſelben blos ſo ſagte mit anderen
Worten Herr Auerbach Jn Charlottenburg dem Wahlkreiſe
Werner s erſcheint eine Zeitung die von Rich Baginsky dem
eifrigſten Verfechter der Oppoſition redigirt wird und ſich voll
ſtändig auf den Boden des Flugblatts ſtellt Dieſes Blatt wird
bei Werner gedruckt allerdings hat Werner auf den Jnhalt dieſer
Zeitung keinerlei Einfluß jedenfalls Jene auch nicht das
ſind ja lauter Nullen Heiterkeit h s ſchweigt dieſes
Blatt die Vorgänge in den berliner Radauverſammlungen voll
ſtändig todt obwohl dieſelben der Partei nur nützen ſollen
Werner iſt wohl gegen den Parlamentarismus mit ſeinem Wahl
kreiſe ſcheint er es aber nicht verderben zu wollen Herr Wild
berger hat heute erklärt daß er für das Flugblatt eintritt Jch
achte dieſe Offenheit allein mit dieſer Erklärung iſt das Tiſchtuch
icper uns bereits zerſchnitten Seitens Wildbergers bedarf es
eines Widerſpruchs mehr derſelbe hat ſich durch ſeine Erklärung

bereits ſelbſt außerhalb der Partei geſtellt Eigenthümlich finde
ich es daß derſelbe Herr Wildberger der es nicht verſchmäht

ich mit einem Flugblatt einverſtanden zu erklären in dem die
arteileitung und die Fraktion der ärgſten politiſchen

Serbrechen des gemeinen Verraths an der Partei beſchuldigt
werden daß derſelbe Herr Düdberger der ſich nicht ge

i hat derartige Verleumdungen mehrfach in öffeni
icher Verſammlung auszuſprechen plötzlich ſo zartbeſaitet

wird daß er ſich ſcheut die Namen der zwei Abgeordneten zunennen Ob Herr Wildberger die Namen nennt oder nicht ſt
einerlei wir werden wenn die Behauptung Wildbergers wahr

blattesMgehe ledloilh wiſſen

Die Herren Werner und Wild

die N betreffenden zwei h feſtzuſtellenſein t u Partei ſehérender drordugeter kann den
kein

Verdacht auf ſi n laſſen daß er die Fraktion in dieſerniederträchtigen g ſe diskreditirt hat Beifa 4 d Auerbach

Hzate Die ſition will die Partei vor dem Verfall bewahren
un ich muß zunächſt bemerken daß Herr Auerbach in Bruüſſel

obwohl e rkr und Mitglied des Bureau für die Neue Freie
Preſſe berichtet und én dem Abg Wurm geäußert hat er werde
jetzt ein Nachrichtenburegu gründen denn das Arbeiten für

r Blätter bringt zu wenig ein Heiterkeit Jch
eſtehen wenn es erſt ſoweit mit der Partei gekommen iſt da
eute wie Auerbach und Genoſſen ſie vor dem Verfall bewahren

müſſen dann iſt es überhaupt um die Partei geſchehen Leb
hafter Beifall Jch bemerke alſo das m iſt voll zum Ueber
laufen es muß nun endlich einmal eine Entſcheidung getroffen
werden Nehmen Sie den Antrag Bebels an Entweder die
Oppoſition führt den Beweis daß es nothwendig iſt die Partei
leitung und die geſammte Fraktion mit Schimpf und Schande
aus der Partei auszuſchließen oder ſie erklärt wir haben ohne
r Urſache und ohne daß wir irgend einen Beweis für unſere

Verleumdungen hattenn der Parteileitung und der Fraktion
Schimpf und Schande angehängt Stürmiſcher Beifall

Es trat alsdann eine längere Pauſe ein
Nach Wiederaufnahme der Sitzung nimmt das Wort zur

perſönlichen Bemerkung Redacteur Dr Lux Magdeburg Auf
die Bemerkung des Herrn Auer ich wollte in Gemeinſchaft mit
Auerbach in Berlin ein Nachrichten Bureau gründeu habe ich zu
bemerken daß als ich von Wurm in Brüſſel hörte daß das von
u redigirte Blatt ebenſowenig reüſſire wie die Magdeburger
Volksſtimme, ich e Wurm ſagte das beſte wäre man macht es
wie ein gewiſſer Genoſſe und gründet in Berlin ein Nachrichten
Bureau Das und nichts anderes habe ich geſagt Jm übrigen
wenn ich ein Nachrichten Bureau gründen will dann geht das
weder Wurm noch Auer etwas an

Abg Wurm Als ich Herrn Dr Lux wegen der Haltung der
Magdeburger Volksſtimme zur Rede ſtellte da ſagte dieſer

wir werden uns überhaupt nicht mehr lange ärgern wir werden
jedenfalls ſehr bald ein NachrichtenBuxegu gründen Auerbach
fügte hinzu Das bringt wenigſtens Geld

chulze Magdeburg legt namens ſeiner Mandatgeber gegen
die Angriffe Auers Proteſt ein

Von demſelben Redner unterſtützt von Werner Auerbach und
Genoſſen wurde der Antrag geſtellt

Gegen die Mitglieder der Parteileitung die gegen die ſog
Oppoſition ausfallend geweſen einen Tadel auszuſprechen

Dieſer Antrag erhielt jedoch nur 9 Stimmen Unterſtützung
Volderauer Karlsruhe beantragt Werner und Wildberger ſofort ohne den Spruch des Schieds erichts abzuwarten

aus der Partei auszuſchließen da dieſelben ſyſtematiſch die Ehre
der Partei untergraben haben Dieſer Antrag erhielt jedoch
ebenfalls nicht die erforderliche Unterſtützung

Es wurde alsdann einſtimmig dem Parteikaſſirer Decharge
ertheilt und mit allen gegen 5 Stimmen der Parteileitung das
Vertrauen ausgedrückt

Endlich gelangte der Antrag Bebel s zur Annahme
auf Einſetzung eines Schiedsgerichts behufs
Prüfung der von der Oppoſition erhobenen An
klagen uſw mit der Maßgabe daß der von Jacobey
erwähnte roſtocker Brief in dem die Behauptung
aufgeſtellt wird daß Bebel im Solde der preußi
ſchen Regierung ſtehe dem Schiedsgericht mit
übergeben werde Dem Schiedsgericht das erſt nach

de der Fragen betreffs der Taktik und der parlamentari
ſchen Thätigkeit gewählt werden ſolle dürfen nicht angehören

der Oppoſition der Parteileitung und der
Fraktion

Danach war der erſte Gegenſtand der Tagesordnung erledigt

mee

Ausland
Belgien Brüſſel 16 Okt Dem Vernehmen nachwird der Kriegsminiſter zur Eröffnung der Parlmnents

Tagung von der Kammer einen Kredit von 500,000 Fres
ur Einberufung von drei Milizklaſſen und zwar aus den
ahrgängen von 1885 1886 und 1887 beanſpruchen Die

Einberufenen in Stärke von 23,000 Mann ſollen in Beverloo
im Januar während einer Se von 12 Tagen ſich mit
der S abung der neuen Jnfanterie Waffe vertraut machen

Vas Mitgled der Mirorität Janſon wird gleich nach
d der Kammertagung die Regierung über die Re
viſion der Verfaſſung interpelliren und die Fähigkeiten
des Senats als Berichterſtatter für die Sache heftig kritiſiren
Fröre Orban das Haupt der Linken hat ſich gleich dem
Reviſionsgegner Bara geweigert zu interpelliren weil ſeiner
Anſicht nach die Reviſion nur für die katholiſche Partei von
Nutzen iſt

Schweiz Bern 16 Okt Der Bundesrath ſetzte die
Volksabſtimmung über den Ankauf der Centralbahn
auf den 6 Dez d J feſt Die Anzahl der giltigen Unter
ſchriften für das Referendum gegen den Ankauf der Centralbahn
beträgt 91,698 d h etwa 14 Proz der Stimmberechtigten

Die vom Staatsrath des Kantons Teſſin auf Veranlaſſung
des Departements der auswärtigen Angelegenheiten vorgenommene
Unterſuchung bezüglich der Gerüchte von ſchweren Grenz
verletzungen durch italieniſche Alpini ergab in un
zweifelhafter Weiſe deren Unbegründetheit

Der Bundesrath hat zu Kommandanten der vier neukreirten
Armeecorps die Oberſten Cereſole Feiß Wieland und Bleuter
ernannt

Oeſterreich Ungarn Wien 16 Okt Das Abr ahnt mit 173 gegen 31 Stimmen alſo
mit mehr als der erforderlichen Werner die An
träge des Budgetausſchuſſes auf Abkürzung der Budget
deb atte an nachdem der Generalredner für die Anträge der
liberale Abg v Plener den Einwendungen der Jungtſchechen
gegenüber erklärt hatte daß in der Abkürzung der Budgetdebatte keine Einſchränkung der arlomentsechen Rechte liege

Reichenberg i B 16 Okt Nach authentiſcher Mit
theilung wurde 4yſtern vormittag unter den Traverſen der

rig Brücke auf Stadtgebiet Reichenberg von einem
Kuhhirten ein Gefäß aus Eiſenblech gefunden in welchem
ſich verſchiedene Sprengſtoffe als Dynamit in loſen
Stücken und in Patronen Schwarzpulver und Zündſchnüre
befanden ferner eine Weißblechbüchſe 120 mm hoch und 76 mm
im Durchmeſfer vollſtändig als Bombe mit Dynamit geladen
en mit einer am Ende mit Feuerſchwamm e ſr Zünd
chnur montirt Die Beſchaffenheit der Sprengſtoffe ſowie die

Emballage zeigen älteren Urſprung und deuten auf eine längere
Verwahrung und ſind auſ den jetzigen Fundort jedenfalls erſtin neuerer z infolge der vielſeitigen Hausdurchſungen ge
bracht Die Rele Freie Preſſe ſtellt feſt daß die Schwarze
Brücke in Reichenberg unter welcher die Exploſivſtoffe gefunden
worden ſind gewöhnlich nur von Fußgängern benutzt ſelten
von Wagen befahren wird und etwa d Le de

aß derEs ſei Pendie ausgeſchlo
Laiſer während ſeines Aufenthaltes

enin hen über die
Drucke hätte fahren können

Gegenüber der Meldung der Blätter der ruſſiſche Pſhehe
Fürſt Lobanoff habe dem Kaiſer Franz Joſef anläßlich de

de entfernt iſt

ndigeroſenthaler Zwiſchenfalles ein genb Schreiben
des Kaiſers exander überreic ſtellt die Polillſche

S



Oberſekretär für Jrland ernannt werden

talien Rom 16 Okt Jm Anarchiſtenprozeſſe
wurde heute mit dem Verhöre der Führers und Haupt

ruhen

e u h h ä kſ
h aus fand

mahl ſtatt

Franukreich Paris 16 Okt Min Ribot undJules Roche kchahigien der des Senats
den von der Kammer genehmigten twurf betreffend die
t Anwendung des Zolles von Franes aufV 728 Schweinefleiſ Mehrere Mitglieder der

mmiſſion bekämpften den ſetzentwurf Der Präſident
Jnles Ferry ſchlug vor die Berathung deſſelben auf morgen
ſeſtzuſetzen Der Antrag wurde mit 8 gegen 5 Stimmen ab
gelehnt Angeſichts dieſes Reſultates ſprach Ferry die Abſicht
aus ſein Amt als Präſident niederzulegen

England London 16 Okt Das Reuter ſche Bureau
erfährt weder von der britiſchen noch von der
indiſchen Regierung würden in der Pamirfrage
Schritte unternommen werden bevor der Reiſende Yonung

usband zurückgekehrt ſei da von demſelben erſt genauere
nformationen über die dortige thatſächliche Lage eingeholt

würden Das Gerücht über die Re elung der Pamirfrage
durch eine Kommiſſion die mit der Grenzabſteckung betraut
ſei ſei verfrüht ein derartiger Vorſchlag ſei noch nicht
erfolgt

Lord Salisbury hat lſenr die Führerſchaft des
Unterhauſes mit dem Poſten des erſten Lords des Schatz
amtes angeboten Jackſon gegenwärtig Finanzſekretär desHorde wird wahrſcheinlich an Stelle von Balfour zum

angeklagten Cipriani henen Derſelbe leugnete die Un
ervorgerufen zu haben Dieſe Unruhen wären eigentlich

nichts als leere Worte geweſen ſein Wahlſpruch aber laute
Thaten Hätte man dieſen Wahlſpruch beherzigt würde nicht

er ſondern es würden ſeine Richter zu der Anklage
bank ſein Der Präſident bedankte ich unter großer
Heiterkeit der Zuhörer

Rußland Jn Petersburg geht wie ein Drahtbericht der
e Ztg meldet das Gerücht der Thronfolger werde
ich demnächſt mit ſeiner Couſine der Herzogin Olga von

ürtemberg verloben
Serbien Belgrad 16 Okt Dr Lazar Dokitſch der

Erzieher des Königs Alexander iſt zum Präſidenten des Staats
rathes ernannt worden Der ſerbiſche Geſandte in Petersburg
Petronjeviſch iſt ſeines Poſtens enthoben worden Die
von dem Präſidenten der Skupſchtina Katitſch begründete
Geſellſchaft für die Einigung der Balkanvölker veröffentlicht

ihr Statut wonach ſie zur Erreichung ihres Zieles nur geſetz
liche kulturelle und moraliſche ittel anwenden und durch
Zeituugen Bücher Vorträge und Verſammlungen für die Jdee
der Einigung der Balkanvölker wirken will

Afrika Die londoner Times läßt ſich aus Sanſibar
melden der Seehandel von Sanſibar habe in den ſechs
Monaten vom 1 April bis zum 30 Sept d J einen merk
lichen Aufſchwung genommen Auf Anrathen des engliſchen
Generalkonſuls laſſe der Sultan die Einfahrt zum Hafen
durch Bofjen bezeichnen und erkläre ſich bereit längs der Küſte
ein vollſtändiges Leuchtfeuerſyſtem anlegen zu laſſen

Südamerika Nach einem Telegramm des Reuter ſchen
Buregu s aus Buenos Aires vom 16 d entſtand am
Abend infolge des Gerüchtes General Mitre habe gedroht
ſeine Bewerbung um die Präſidentſchaft zurückzuziehen eine
gewiſſe Beunruhigung man glaube daß Mitre
dieſe Abſicht nicht aufrecht erhalten werde Ueberall herrſche
Ruhe Die Behörden trafen aber Vorſichtsmaßregeln

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Von dem ehemaligen Kriegsminiſter v Verdy wird dem

nächſt ein Werk in der königl Hofbuchhandlung von E S
Mittler Sohn erſcheinen welches wegen ſeiner Eigenart in
weiteren Kreiſen allgemeinem Jntereſſe begegnen dürfte Von den
höheren Führern im deutſch franzöſiſchen Kriege 1870771 befinden
ſich nur noch Feldmarſcha h Blumenthal und Generaloberſt
v Pape in einer Kommandoſtelle in der Armee Unter den
Lebenden möchte kaum ein Zweiter einen ſo tiefen Einblick in die
J und Ereigniſſe jenes Krieges gewonnen haben alsv Verdy dies beruht zum Theil auf ſeinem Verhältniß zu
Moltke im Frieden per mit Rückſicht auf unſere weſtlichen
Nachbarn und die amtliche Thätigkeit Verdy s im Generalſtabe
bezüglich des franzöſiſchen Heerweſens Aber auch im Kriege
wurde v Verdy in den ſpannendſten Zeiten mit be
fonderen Miſſionen betraut ſo z zur Entſendungan den Kronprinzen von Preu en als man vor dem
Entſchluß des Abmarſches nach Sedan ſtand dann zum Prinzen
en Karl vor der Eröffnung der Schlacht von Gravelotte

W daher über reiche Erfahrungen Obgleich er davon
nur diskreten Gebrauch zu machen beabſichtigt ſo kann er doch
in genauer Kenntniß der Vorgänge manche Zeitperiode aufhellen
und näher beleuchten Dies beabſichtigt der General derart daß
er einige der wichtigſten Abſchnitte des Krieges mit allen ihren
Einzelheiten bearbeitet Es liegt auf der Hand daß hierbei nicht
nur der Fachmann ſondern auch die Geſchichtsſchreiber ihre
Rechnung finden werden und man muß hoffen daß es dem
General vergönnt ſein werde ſeinen Plan auszuführen Der
erſte Band des Werkes dürfte zur Ausgabe gelangen ſobald er
dte vifer überreicht ſein wird was in dieſen Tagen erfolgen

ürfte

Gerichtsverhandlungen

Berlin 16 Okt Die I Strafkammer des Landgerichts Iderurtheilte den Chefredacteur der Kreuz Zeitung et
v Hammerſtein wegen Beleidigung des gchgetergs des
ReichsAnzeigers Dr Klee zu 50 M Geldbuße bezw

8 Tagen Gefängniß Jn der Anklageſache Hammerſtein
Liebmann wurde Freiherr v Hammerſtein freigeſprochen
Der Gerichtshof hat als feſtgeſtellt erachtet da tsrichter
Liebmann etwas objektiv Unwahres als richtig beſchworen habe

Altona 16 Okt Das Schwurgericht verurtheilte die Haupt

ehgligten iener W und kenr Höhle in der Nähe des Ortes Bahrezu 4 W Zuchthaus 8vetd hatten
Oels 16 Okt Das Schwurgericht verurtheilte den KnePaul Weinert aus Karmine im Kreiſe Militſch wegen e

mordung des Arbeiters Scharf zu Sulau zum Tode
Dortmund 16 Okt Wegen Gatten reſpmordes verurtheilte das Schwurgericht die Wlkiue Karl

Kruſe und ihren Sohn Wilhelm zum Tode ſowie den
andern Sohn Karl zu lebenslänglichem Zuchthaus
u

Provinzial Nachrichten
Kalbe 16 Okt Eig Mitth Jm nahen D oßRoſenburg feierte der Superintendent und Ktelsſhlinetet

der Kreisſchulinſpektion Kalbe II Hr D Schapper am Mitt
woch das 25 jährige Stellenjubiläum Vor 25 Jahren wurde der

Vater

klingendem Spiel die S
Armee übertretenden 226
ab im Laufe des Tages traf aus Annaburg und Weilburg Erſatz
ein Jm h gen
reichen Spittel iſt ſeit geſtern eine Diakoniſſin als
Hausmutter angeſtellt

direktion zu Frankfurt hat dankenswertherweiſe angeordnet daß
vom 1 d ab der Lokalzug Halle Eisleben ſtatt um 1 Uhr
20 Min erſt 1 Uhr 28 Min Halle verläßt wodur
vermißte Anſchluß des aus Oberröblingen am See 2 Uhr 16 Min
abgehenden Zuges nach hier hergeſtellt iſt Bei einer am
Montag in der obereichſtädter Feldſlur abgehaltenen Treib
jagd wurden 470 Haſen erlegt Die Kartoffelernte inhieſiger Gegend iſt als beendet anzuſehen
hinſichtlich der Menge gegen die Vorjahre etwas zurück Dennoch
ſind die hohen Kartoffelpreiſe durch den geringen Ausfall keines

ſprechend bewegen ſich die Preiſe für den Etr dieſer Frucht
zwiſchen 25 bis 50 M

Mansfelder Gebirgskreiſe iſt der Königl Kronenorden 4 Klaſſe
dem em Lehrer und Küſter Reinboth zu Lützen der Adler der
Jnhaber des Königl Hausordens von Hohenzollern verliehen

für den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg mit An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Nordhauſen ernannt

ben Verkaufs weiterer Bauſtellen von dem im Beſitze
er

Gebote waren aber gegen die im vor Jahre erzielten und wohl
auch angemeſſenen ſo niedrig daß die ſtädtiſchen Behörden be
ſchloſſen den Zuſchlag nicht zu ertheilen

dem Magiſtrate tGebote von 500,000 M für das vom Militärfiskus angebotene
Gelände des Blocks 8 möglichſt Abſtand zu nehmen

richtung einer Haushaltungsſchule f iNeuerdings iſt ein Bahnprojekt Eiſenach Langenſalza

der h e e Konſiſtorialrath
Barby prächtiges v Kaul27 als terte rtiſt er

and im Lorenz ſchen Saale ein Feſt

Weißenfels 16 Okt Eig Mitth Geſtern früh gingen mit
den verſchiedenen Regimentern der
Unteroffizierſchüler zur Bahn

St Laurentius Hospital dem ſogen
ogen

Querfurt 16 Okt Eig Mitth Die königl Eiſenbahn

der bisher

Der Ertrag bleibt

wegs gerechtfertigt Dem reichen Pflaumenanhange ent

Dem Rektor em Kahnt zu Halle bisher zu Ermsleben im

Der Rechtsanwalt Koſſinna in Nordhauſen iſt zum Notar

Jn Magdeburg fand am 12 d wieder ein Termin ſtatt

tadt befindlichen Nordfrontgelände Die abgegebenen

Gleichzeitig wurde
in Erwägung gegeben von dem abgegebenen

Eiſenach 15 Okt Eig Mitth Auch hier wird die Ein
für Mädchen geplant

Sondershauſen Sangerhauſen Magdeburg Berlin
aufgetaucht

Der ſeit April d J von Weimar aus ſteckbrieflich ver
folgte Rechtsanwalt A Siegen iſt vor einigen Tagen in
Dresden verhaftet worden Derſelbe hatte ſich dort als
Privatus Anton Rott aus Leipzig ausgegeben Gegen den nun
mehr Verhafteten ſchwebt ein Anklageverfahren wegen Untreue

Vermiſchtes
TſchengkiTong Die Voſſ Ztg meldet aus Paris Die

chineſiſche Regierung hat zur Vermeidung weiteren Aergerniſſes
beſchloſſen die von Tſcheng ki Tong unter falſchen Vor
ſpiegelungen erſchwindelten Beträge zurückzuzahlen

Schiffszuſammenſtoß Jm Hafen von Lyon ſtießen die
Dampfer Morgenſtern und Biene zufammen als die Biene
dem Panzerſchiff Jndomptable ausweichen wollte Unter den
Paſſagieren entſtand eine große Panik Zum Glück iſt kein
Menſchenleben zu beklagen

Fenersbruunſt Nach Mittheilungen aus Warſchan iſt die
Städt Wonchork Gouv Radom durch eine furchtbare Feuers
brunſt faſt gänzlich e worden Der Schaden iſt enorm
Zwei Perſonen ſind verbrannt viele andere haben ſchwere Brand
wunden erhalten

Gaſometer Exploſion Bei Senftenberg iſt in der Nacht
zum Montag auf Grube Jlſe in der chemiſchen Fabrik der Herren
Kunheim u Co der Gaſometer explodirt wodurch 12 Perſonen
darunter auch der Jnſpektor Hermann Röſſel ziemlich erhebliche
Brandwunden erlitten

Wegen Betrugs wurde in Wien der ehemalige Direktor der
AspangBahn Konſtantin de Lyro verhaftet Derſelbe ſoll an
dem Erbgroßherzog Joſef verübt worden ſein dem er den Be
tand einer engliſchen Aktiengeſellſchaft die ein Seebad an der

dria errichten wollte vorgeſpiegelt hat
Feſtgenommene Raubmörder Die beiden Raubmörder

und Wyroſtkiewicz die vor einem Jahre den große
enſation erregenden Raubmord an zwei Zuckerfabrikbeamteu im

Waggon der WarſchauWiener Bahn begangen habeu wurden in
Braſilien feſtgenommen Sie werden den ruſſiſchen Behörden
ausgeliefert werden

Familiendrama Jn Mohen bei Zoſſen erhängte die Fraudes Töpfermeiſters Kalkmann ihre e Kinder und en et
ſelbſt

Etwas für alte Corpsſtudenten Die Tägl Rundſchau
ſchreibt Ehemalige Studenten mit Schmiſſen im Geſicht ſind
der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft beſonders willkommen
Als Beamter genießt ein derart Gezeichneter unter den Ein
geborenen beſonderes Anſehen weil dieſelben ihn für einen
tapferen und bewährten Krieger halten

Perſonalnachricht Das Befinden des berühmten engliſchen
Phyſikers Prof Tyndall hat ſich ſo weit gebeſſert daß er
einigermaßen den Gebrauch
erlangt hat

Fernſprech Nachrichten
Berlin 17 Okt vorm 71/ Uhr

Köln Die Köln Volks Ztg meldet aus Bochum
Redakteur Fusangel wurde geſtern vom Unterſuchungs
richter vereidet und von ihm die Vorlegung des ge
ammten Jan smaterials gegen Baare verangt Fusangel geſtand den Beſitz weiteren

Materials zu verlangt jedoch und erhielt auch für die Sichtung
und Ordnung deſſelben eine Friſt

Wien Die Direktion der Südbahn ſtellt die über ſie
verbreiteten Gerüchte in Abrede Weder ſeien Defraudationen

o mmen noch ſtehe ein Wechſel in der oberſten Leitung
evor

Bei den geſtrigen Sprengübungen des 2 Genieregiments
in Krems wurde n erſten mal Ekraſit verwendet
Daſſelbe bewährte ſich vorzüglich namentlich für Eiſen
fſprengungen

aris Die Regierung hat e diejenigen Biſch
welche das Rundſchreiben des Kultusminiſters ungebührlich be
antwortet haben zur Rechenſchaft zu ziehen

RoProzeß wird täglich herausfordernder Sie bedrohten
e Jubilar in der St Laurentii Kirche zu Bernburger Vor

dort Kalbe als Ephorus der Viozeſe eingeſuget Zu den Gerichtshof
ppelfeier hatten am Morgen des ernteſ die

Under der Gemeinde Hru Schapper mit oralgeſang begrüßt

Die Haltung der Angeklagten im Anarchiſtengeſtern die Polizeibeamten mit n und ſchuähten

r r daser ronfolgerés auf die Krone

en 17 Oktort verlautet
baieriſchen Rekruten
Erprobung der zweijährigen Dienſtzeit erfolge
noch in dieſem Jahre

Aufsichtsrath beschloss 5 Proz Dividende 5
Für die Ausstattung des Reservefonds und
250,000 M verwendet werden
übertragen

geschriebene be
rheinischen Eisenbahn wird wie die Kölnische Zeitung meldet
kür 1892/93 günszlich
deutchen Werken zugeschlagen

beabsicbtige Silberseheidemünzen ausprägen zu lassen
offiziell auf das entschiedenste dementirt

beim Orédit Lyonnais 1,415,000 Stück
Depots et des Gomptes courants 335,000 Stück bei der Banque
d t 252,000 Stück bei dem Comptoir national d Escompte
564,000 S
Société générale 307,000 Stück bei Hoskier 33
Russland soll die Zeichnung 218,000 Stück in London bei
dem Hause Hambro 12,000 in Amsterdam bei dem Hause
Hope 57,000 und in Kopenhagen 6000 Stück betragen De
Repartition wird sich angeblich auf weniger als 10 Proz belaufen
Petersburg 16 Okt Die Blätter konstatiren einen glänzender
Erfolg der neuen russischen Anleihe in Russland wie
im Auslande In Petersburg wurde trotz des knappen Geld

gezeichnet

Bilde Louis Napoleons und 1870 mit der

r unteren Extremitäten wieder Wind

von einem Verzicht des

Letzte Telegramme
Telegr der Saale Ztg n

mmt die Bildung eines eigenen
ataillons zur praktiſchen

7 7 e

Handels und Verkehrs Nachrichten
Hörder Hüttenverein, Der vom Aufsichtsrath nun festgestellte

Abschluss ergiebt zunächst 296,809 M Betriebsverlust hierzu kommen
noch 604,269 M Verwaltungskosten 459,360 A Zinsen und Gebühren
1

Patent und Miethe also 3,652,078 M
durch n

904,000 M und die 1,198,528 M enthaltende Rüe lage auf 1,549,549 A

387,777 A Abschreibungen zusammen 3 748,317 abzüglich 96,239 MHieser Betrag vermindert sich
einen aus dem Jahre 1889/90 zurückgestellten Gewinn von

Mannheim 16 Okt Der
egen 6 Proz im Vorjahr
ür Abschreibungen sollen

Auf neue Rechnung wurden 37,350 M

Verein deutseher Oelfabriken

Erste Kulmbacher Aktien Exportbrauerei Die Gesell
schaft zahlt wiederum 282 Proz Dividende

jüngst ausL von PEisenbahnmaterial Dereut der rechtseude Bedarf für den Oberbau
für 1893/94 zu drei Vierteln ausschliess

Rom 16 Okt Die Blättermeldung die italienische Regier 234
wird

Russische Anleihe Paris 16 Okt Die russische
Anleihe ist wie schon gemeldet dem Vernchmen nach 72 mal
ezeichnet worden Es wurden gezeichnet beim Crédit fongier
350,000 Stück bei der Banque des Pays bas 1,386,000 Stück

bei der Banque des

tück bei dem Orédit industriel 240,000 Stück bei der
331,000 Stück In

marktes ungefähr der vierte Theil des gesammten Anleihbebetrages
Die Gesammtzahbl der gezeichneten Obligationen wird

auf 7,475,000 Stück angegeben Man glaubt dass auf die grossen
Zeichnungen nur 7 Proz entfallen werden

Falsche französische Goldmünzen Aus Berlin 16 Okt
wird uns geschrieben Es sind hier verschiedentlich falsche franzöiehe
Goldstücke zu 20 und 10 Fres angehalten worden Erstere tragen die
Jahreszahl 1840 mit dem Bilde Louis Philipps ferner 1852 mit dem

mschrift Empire frangais
Die Zehnfrancsstücke haben die Jahreszahl 1855 mit dem Bilde
Napoleons ohne Lorbeerkranz

Argentinien Nach einer Meldung des Renter schen Bureaus
aus Buenos Aires vom 15 d ist der Gesetzentwurf betr die Er
richtung und das Statut der Banco Unico von den Kammern ge
nehmigt worden

Zahlungseinstellungen Ueber das Vermögen des Strohhut
fabrikanten Georg Steindorff in Gera ist Konkurs eröffnet Das
Bankhaus Maurogordato in Livorno verlangt eine Erneuerung des
ihm gewährten Moratoriums

Rio de Janeiro 15 Okt
Buenos Aires 15 Okt

Weechsel auf London 14
Goldagio 353

Börse zu Halle am 17 Oktober
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen ruhbig 220 231 fremder über Notiz Rauh
weizen 221 227 M Roggen fest 240 bis 247 M Gerste
beachtet Brau 178 bis 194 feinste über Notiz Futter
162 172 M Hafer besser 152 165 M Mais amerikMixed M Donaumais 162 170 M Raps ohneAngebot M Räbsen M Erbsen Viktoria 220 245
M Wicken M Kümmel ausschl Sack für 100 kg
netto 39 42 M Stärke einschl Fass von 100 kg In
halt per 100 kg netto Hallesche prima Weizen 48,50
bis 49,50 AMI abfallende Sorten billiger Maisstärke einschliessl
Sack für 100 kg brutto bei sehr geringen Vorräthen 36,50 bis
37,50 M

Preise für 100 Kg netto
Linsen 30 42 M Bohnen 18 20 M Mohn blau 53,00

55,00 M grau 46,00 48,00 A Putterartikel besser
Futtermehl 19,50 20,50 M Roggenkleie 13,50 14,50 M
Weizenschalen 11,00 11,75 Weizengrieskleie 11,00
12,00 Malzkeime helle 11,50 12,00 AL dunkle 10,50
11,00 Oelkuehen 14 15 A M alz 30,00 32,00 Al Rüböl
62,50 M Petroleum 23,50 M Solaröl 0,82530 9 16,50 M

S 10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel mit 50
M Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe
53,40 M Rüben

22
Meteorologiſche Station zu Halle

e J V T De g u a Ott 7 u mrgBirometer Millimeter 750,5 751,0Thermometer Ceiſius 14,2 12,7Rel Feuchtigkeit 80 94n SO 1 S 1Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
Eine über Jrland erſchienene Depreſſion von 735 mm ſcheint

ſich in der Richtung gegen die Elbmündung vorzubewegen und
macht damit für unſere Gegenden auffriſchende Winde Regeu
fälle und Sinken der Temperatur wahrſcheinlich

Wasserstände dedentet über unter Null
Saale und Unstrut all Vuehs

2

Triem Brückenpegel 15 Okt 16 Okt
Weissenfels Oberpegel t 2,38 t 2,42 4do e 0,04 2 0,08 4Halle Unterhaupt 16 Okt 11,72 17 0kt 1,72 uTrotha do 46 2 1,481 2Alsleben Oberpegel 15 Okt 2,29 16 Okt 42,271 2

do Unte t rui2l 4Kalbe Oberpegel 8 1,38 2do Unterpegel 70,18 20 2
oldau Tser Eger Blhe

a r 7Okt all Wuehs 1 Okt Fall Wuehs
Budweis 5 N 5 Torgau J
Jungbunzlau e 2Lann 1 u 2Pardubita 2 3 D2Brandeis 1Melnik 1 baLeitmeritz2 1 e 1Aussig 4 1e 8 u

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elvatrowbau
Bukareſt Auch Blätter welche der Regierungspartei an Verwaltung
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A Markt 4 alle a S 4 Markt ATelephon Anschluss Nr 195 für Halle und ausserhalb

ser Aleiderstoffen
Den Dingang der bereits von mir angekündigten Posten hochmoderner Kleiderstoffe erlaube ich mir hiermit höfl

anzuzeigen Diese Stoffe unübertroffen in ihrer Güte aus bestem Material gefertigt und den vornehmsten Geschmack der
Winter Saison 189 92 repräsentirend habe ich auf meiner Einkaufsreise weit unter Herstellungspreis erwerben Können

und stelle ich dieselben

Zan preisen ohne COBGIEFPVF G
zum Verkauf In meinen Parterre Schaufenstern ist für Kurze Zeit eine grosse Ausstellung dieser Costume mit
näherer Preisangabe arrangirt auf welche ich mir meine geehrte Kundschaft ergebenst aufmerksam zu machen erlaube

Flage on a schwerster reinwollener Costumestoff extra breit tuchartig brochirt und mit eingewebtem
Zickzackmuster in nur hochaparten PFarbentönen

dio vollständige Robe G O Nark deren wirklicher Werth 36 NMarb
e I et 66 schwerster reinwollener Costumestoff extra breit in solider hocheleganter Ausführung fouliert in ent

99 9 2uckender Farbenauswahl mit eingewebten Krimmer Bompen
die vollständige Robe G 50 Dark deren wirklicher Werth 40 Narh

e o Ach S schwerster reinwollener Costumestoff extra breit tuchartig letzte Neubheit im Streifen Gewebe
als vornehme Strassentoiletto besonders bevorzugt

die vollständigo Robe S Dlark deren wirklicher Werth 45 Narh

o Neuheiten in englischen Stoffen C
Reiche Auswahl haltbarer solider und hochmoderner Muster in Cheviots Plaid und Loden Stoſfen

Engl Cheviots Brochèes Streifen u Ramages Tngl Loden
reine Wolle 105 120 etm hbreit bestes Fabrikat mit Mohair Effecten prima Qual mit Mohair Streifen

Diagonal Gewebe Ia Qualität reino Wolle 105 120 ctm breit reine Wolle doppelt breitdis Robo 6 m Stoff die Robe 6 m Stoff die Robe 6 mm Stoff

12 N 50 10 12 k G 50 UWirklicher Werth 24 Marhk wirklicher Werth 15 18 24 Mark wirklicher Werth 10 Mark

Der Abtheilung für

e Damen und Kinder Confection
habe ich für diess Saison meine besondere Aufmerksamkeit gewidmet und ist jedem Geschwack in hervorragendem Maassstabe Rechnung getragen

Jackets Visites Capes Paletots Abendl Mäntel
von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung zu den viedrigsten Preisen

SpecgialitàätKinder Fläntel Kinder Paletots Kinder J ackets Kinder Kleidchen
e

J e von Nevheiton
2 F So r T J F e 1 rnS c e e t S h 3 7 3 c e i 4 2 a e eS S t r r naheS S J r z v a T l h S u n c J 7 J nFür den Amfigerſyet veranſwertſſy W Köntfg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mit 2 Beiblättern Unterhaltungsbl Bl f H u Verlooſ Liſte
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